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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin! 
 

Sehr geehrter Gemeindebewohner! 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Entgegennahme von PROBLEMSTOFFEN 

Donnerstag, 25. September 2014  
die nächste Entgegennahme von Problemstoffen aller 
Art erfolgt  

zwischen 17.00 und 19.00 Uhr  
beim Alten Rüsthaus (Alte Poststraße 8). 
  

Die Annahme von haushaltsüblichen Mengen ist kostenlos. 

Sehr erfreulich – wir informieren sehr gerne: 

Landesbewerb „Flora14“ 
GOLD für Aloisia GOGG, Weinberg  

 
 

2fache Anerkennung Sonderprojekte Kindergarten 

 
 

wieder „5 Floras“ – schönster Markt 

 
 

Wir gratulieren herzlich; auch Hilde Hochstrasser und 

Christine Lemsitzer zu „Bronze“. 

 

Schulküche Neue Mittelschule neu gestaltet 
Die Arbeiten zur Neugestaltung der Schulküche unserer 

Neuen Mittelschule konnten zeitgerecht vor Unterrichts-

beginn und noch dazu auch kostengünstig fertiggestellt 

werden. Alle Professionisten haben erstklassige Arbeit 

geleistet und dürfen dafür an dieser Stelle unsere 

Anerkennung entgegennehmen. 

 
Die Segnung der Räumlichkeiten nahm Provisor Mag. 

Wolfgang Pristavec vor. 

 
 

Kindergarten: Gruppenraum neu 
 

Viel Freude über 

den neuen Raum 

im Obergeschoß 

haben Kinder und 

Pädagoginnen wie 

Betreuerinnen. 

Ein Wohnzimmer 

wurde so 

geschaffen.   

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neue Mittelschule:  Schulküche nagelneu 
Rechtzeitig vor dem Schulbeginn wurden, wie von Bgm. 

Engelbert Huber zu Ferienbeginn zugesichert, die Arbeiten zur 

Generalsanierung der SCHUL-LEHR-KÜCHE fertiggestellt. 

Nach knapp vier Jahrzehnten steht den 

Hauswirtschaftslehrerinnen und allen Schülerinnen der 

zahlenmäßig größten Neuen Mittelschule des Bezirkes 

modernste Technik zur Verfügung. 
 

Dies anerkannte auch die zuständige Fachinspektorin für 
Technisches Werken, Ernährung und Haushalt im 
Landesschulrat für Steiermark, DiplPäd. Elfriede Niederl. 
 

Am Bau beteiligt waren: 

Baumeisterarbeiten:  Trost BauGmbH., Mooskirchen 

Heizungs- und Sanitärinstallation:  TerraSolEnergy, Gernot 

Oswald, Mooskirchen 

Elektroinstallation:  Elektro Hojnik eU, Mooskirchen 

Tischlerarbeiten:  Pommer & Pommer KG, Lannach 

Bodenverlegung:  Zimmerei-Holzbau Lemsitzer, Mooskirchen 

Maler- und Anstreicherarbeiten:  Werner Jost, Ligist 

Trockenbauarbeiten:  Ing. Erhartmaier GmbH., Bärnbach 

Planung – Bauleitung:  Bmst. Ing. Josef Reicher, Bärnbach 
 

Moderne Technik ist  

gepaart mit notwendigen  

Ausstattungen – alles zum  

Wohle unserer Kinder.  

Energiesparsame Elektro- 

geräte sind eingebaut, alle  

Laden, Türen usw. sind mit  

zeitgemäßen „Bremsen“  

versehen, hochwertiges Geschirr wird eingesetzt. Allein die von 

Stefan Hojnik vorgeschlagene Lichttechnik – LED-Ausführung – 

gibt es in öffentlichen Räumen sonst noch nicht. Die Lichtstärke 

regelt sich nach bestimmten Kriterien, alle Lichtquellen schalten 

automatisch ab oder werden nur im Zusammenhang mit 

Bewegung im Raum aktiv. Vieles andere wäre dazu im Bereich 

„zeitgemäße Technik“ noch nennenswert. 

Erfreulich dazu, so der Bürgermeister, der das Tun aller 

Unternehmer, die persönlich anwesend waren, mit 

anerkennenden und Worten des Dankes würdigte, dass der 

vorgesehene Kostenrahmen nicht ausgenützt werden muss. 

Zudem hat der zuständige Gemeindereferent, LHStv. Hermann 

Schützenhöfer inzwischen auch schriftlich  zugesichert, 

Bedarfszuweisungsmittel in beträchtlicher Höhe für die 

notwendige Baumaßnahme zur Verfügung zu stellen. So wird 

der Anteil der Marktgemeinde Mooskirchen aus dem eigenen 

Budget lediglich einige Tausend Euro betragen. 

 

Nebenräume), die hydraulische Sanierung der Heizanlage und  

Regelungen, sowie Solaranlage zur Warmwasseraufbereitung.  

Alles zu Fixpreisen für einen vordefinierten Zeitraum 

für zuerst 7 Jahre und weiterer Zusammenarbeit über einen 

Zeitraum von insgesamt 50 Jahren. 

Unzählige Gespräche für die Erstellung von Baurechts-, 

Wärmeliefer- und Treuhandvertrag waren in den Wochen seit 

Mai 2014 notwendig, stellten alle Vertragspartner echt auf die 

Probe und kamen mit einstimmiger Beschlussfassung am 

4.8.2014 durch den Gemeinderat der Marktgemeinde 

Mooskirchen zu einem guten Ende. 

Die hydraulische Sanierung der Heizanlage – in diesem 

Bereich arbeitet der Contracting-Nehmer mit dem 

Fachunternehmen Flanyek, Stainz zusammen – wurde rasch 

und konsequent soweit umgesetzt, dass jederzeit Wärme 

geliefert werden kann. Auch diesbezüglich gab es viel Lob des 

Bürgermeisters an Peter Lechthaller als Bauleiter bzw. Polier 
und sein Team, sowie für alle Installationen an Stefan Klöckl 
und seine Mitstreiter, die excellent, sehr gewissenhaft und 

immer in engem Einvernehmen mit dem Schulerhalter alle 

Tätigkeiten vornehmen.  

Stefan Klöckl nannte im Zusammenhang mit den von 

Anwesenden gestellten und sehr ausführlich beantworteten 

Fragen auch Auskunft darüber, dass die Umstellung der 
Befeuerung allein schon eine CO2-Ersparnis von 130 Tonnen 
pro Jahr ergibt.  

Das Ziel, mittelfristig Heizkosten zu begrenzen, ist zu 

erreichen. Positiver Effekt auch, dass Arbeitsplätze vor Ort 

gesichert sind, modern und umweltbewusst geheizt wird und 

alle Rohstoffe aus der eigenen Gemeinde bzw. der Region um 

Mooskirchen kommen. 
 

 
 

Alle am Bau beteiligten Unternehmen haben sich zum Ziel 

gesetzt, die Arbeiten bis längstens zu Beginn der 2. Hälfte Oktober 

2014 abschließen und Wärme liefern zu können.   

 

Heizzentrale: Umstellung auf Befeuerung mit 
Hackgut und hydraulische Sanierung 

Ausführlich schilderte der Bürgermeister bei der 

Bürgerversammlung die Überlegungen, die zuletzt 1989 

sanierte Heizzentrale bzw. –anlage, über die alle Schulen und 

das „Haus der Musik“ mit Wärme versorgt werden, zu 

modernisieren. Über einen doch sehr langen, wie jetzt 

festzustellen ist, aber sinnvollen Zeitraum, haben sich diese 

Gespräche im Fachausschuss „Umwelt – Landwirtschaft“ des 

Gemeinderates mit verschiedenen Anbietern, zu möglichen 

Varianten (Gas, Öl, Gas-Wärme-Kopplung, Hackschnitzel) 

gezogen. Solange, bis die Verantwortlichen im Feber 2014 

einstimmig zur Überzeugung gelangten, die beste aller 

Möglichkeiten ist mit dem Anbot von Fa. Bioenergie Turk 

GmbH. und Umstellung der Befeuerung auf Hackgut gegeben.  
 

Dieses Anbot umfasst das gesamte Contracting-Modell 

mit Schaffung eines Heizhauses (Kesselanlage, Hackgut-Lager, 

Neue Mitarbeiterinnen in unseren Diensten: 
 

 

Ulrike PÖSCHL  

folgt auf Annemarie 

Graschi als unsere Mit-

arbeiterin im Reinigungs-

team, vorwiegend der 

Neuen Mittelschule. 

Herzlich willkommen. 

 

Melanie Schartner 
ist als Pädagogin die Nach-

mittagsbetreuung im Kinder-

garten übertragen; sie 

übernimmt von Anita 

Csernicska. Viel Freude. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzlich DANKE – an Annemarie GRASCHI 
Unsere langjährige Mitarbeiterin genießt derzeit ihre 

letzten Urlaubstage in aktiver Dienstzeit und tritt mit 

30.9.2014 in den wohlverdienten Ruhestand. 

Am 1.9.1985 in den Dienst der Marktgemeinde 

Mooskirchen aufgenommen, hat sich Anni all die Jahre 

hindurch als „gute, treue Seele“ im Haus erwiesen.  

In ihrem Sprachschatz scheint das Wort „nein“ zu 

fehlen; keine Arbeit war ihr zu schwer, keine zu gut oder 

weniger angenehm.  
Immer und jederzeit war sie zur Stelle, freundlich 

und hilfsbereit für KollegInnen wie gegenüber dem 

Lehrkörper oder Schulleiter.  

Eine Perle, meinte der Chef, wie man sie nur sehr 

selten mehr anzutreffen vermag. Eine, die nach dem 

frühen Tod ihres Vaters nicht auf die Sonnenseite des 

Lebens gefallen ist. Die aber alles bewältigt, so vieles 

gemeistert hat und dadurch zu einer Stütze im Team der 
Marktgemeinde Mooskirchen wurde. 

Bgm. Engelbert Huber dankte der nun 
angehenden „Pensionistin“ herzlich für ihr vorbildliches 

Tun; auch Gatten Rudolf, der immer an ihrer Seite ist und 

sich in so vielen Situationen als ehrlicher Lebenspartner 

ausgezeichnet hat.  

 
Ein Erinnerungsgeschenk, zu der von den 

KollegInnen bereits zur Verfügung gestellten, sehnlichst 

gewünschten Ballonfahrt über Mooskirchen (für Anni und 

Rudi), übergab der Bürgermeister mit einem 

Blumenstrauß unter lebhaftem Beifall – als Anerkennung 

– der Anwesenden. 

Und: es wäre nicht Anni, wenn sie nicht 

aufmerksam wie immer die Gelegenheit genützt hätte, 

um ihren letzten Stundenzettel, das Dienst-Mobiltelefon 

und den Schlüssel für Zutritte in alle Räume an den Chef 

zurückzugeben. 
DANKE, liebe Anni, und alles Gute in deinem 

neuen Lebensabschnitt! 

 

Samstag, 4. Oktober 2014 

Erwin Draxler – zum 80er alles Gute 
Im Mittelpunkt zahlreicher Ehrungen steht in diesen 

Tagen unser geschätzter Ehrenbürger und Ehrenringträger, 
ELFR Erwin Draxler. 

Sein Wirken auf allen Ebenen des Feuer-

wehrgeschehens – vom verantwortungsvollen Orts- (25 Jahre 

Kommandant), über den Abschnitts- bis zum 

Bezirksfeuerwehrkommandanten (1994-2001) – ist hinlänglich 

bekannt und wurde/wird auch in entsprechender Weise 

gewürdigt. 

Allen örtlichen Vereinen, mehreren Organisationen 

war und ist Erwin Draxler ein umsichtiger Funktionär, mehr 

noch ein großzügiger Förderer und Gönner. Einige Jahre hat er 

dem Gemeinderat angehört. 

In Anerkennung der herausragenden Verdienste wurde 

er 1994 mit dem EHRENRING, sowie 2001 mit der höchsten 

Auszeichnung auf Gemeindeebene – der Ernennung zum 
EHRENBÜRGER – bedacht. 

Der Feier in Söding wohnten sehr viele Gäste bei. Sie 

alle überreichten Ehrengeschenke und sprachen das aus, was 

wir an dieser Stelle nochmals wiederholen: 

„Herzlich DANKE, lieber Erwin, für all dein Tun, beste 
Gesundheit, Freude, Kraft und dazu immer auch 

persönliches Wohlergehen!“ 
  

 
 

  

 

 
Ausführlich unter 
www.mooskirchen
.at   



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neues Logo am Königreichssaal der Zeugen Jehovas 
Bestimmt ist aufmerksamen MooskirchnerInnen das  

neue Logo JW.ORG 

am Königreichssaal der Zeugen aufgefallen. Mit diesem Logo zusammen mit einer 

weltweiten Ankündigungsaktion im August macht die Glaubensgemeinschaft auf 

ihre neue Website aufmerksam. Die Website soll die positiven Antwort der Bibel 

auf die unterschiedlichsten Lebensfragen Menschen aller Altersstufen 

näherbringen. Dies geschieht in über 400 (!) Sprachen. Trotz moderner Website 

wird die Mission von Mensch zu Mensch weiterhin Markenzeichen der 

Gemeinschaft bleiben.  http://www.jw.org/   

 

Dartgruppe erfolgreich 
Über Erfolge der im Gh. 
Gutschi, Stögersdorf 
„beheimateten“  

DARTGRUPPEN dürfen wir an 

dieser Stelle berichten: 
 

Aufstieg in 2. Division 

Robert Kienzl 

Daniel Schlechner 

Maria Deixelberger 

Rudolf Gaich 

Heimo Lenzbauer 
 

siegreich 3. Division: 

Christoph Oswald 

Dominik Muhrer 

Jasmin Hutter 

Manfred Gutschi 
 

Wir gratulieren herzlich, 

wünschen weiterhin zur 

Freude und beste Erfolge! 

A-8562 Mooskirchen, Voglbichl 6a, Tel.: 0681-10439034, E-Mail: 
roswitha.hafen@gmx.net 

 

 

 

 

Landwirte – bitte um Beachtung: 
Wichtige Informationen zum Ablauf HERBSTANTRAG 2014 

Donnerstag, 16. Oktober 2014,  
ab 09.00 Uhr 

Landgasthof Lazarus, Mooskirchen/Edenberg 

 Hobby-Gärtner 
für stundenweise 

Arbeiten auf 

Grundstück in 
KNIEZENBERG 

gesucht. 
Informationen, 

Auskünfte bitte 

unter  

Telefon 
0650 / 2501026 

 

Überflutungen – Schäden an landwirtschaftlichen Flächen 
Schäden, die durch Überflutungen der letzten Tage an landwirtschaftlichen Flächen und/oder privaten Hofzufahrten entstanden 

sind, können zur Erlangung von Mitteln aus dem Katastrophenfonds (Bund/Land) im Marktgemeindeamt gemeldet werden: Bitte 

bekanntgeben:     Betriebsnummer / ParzellenNummer / IBAN – BIC (Bankverbindung) / Telefonnummer (ständige Erreichbarkeit). 

 

 


